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Sicherungsarbeiten an der Fabrikstraße
In den vergangenen Tagen war eine Fachfirma 
an der Felswand im Bereich der Fabrikstraße /

Zufahrt in die Emisau tätig, um dort die Felswand 
zu beräumen. 
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Infos aus den Partnergemeinden

Geplante Aktionen im Jahr 2017

Noch in diesem Jahr, aber auch im 
Jahr 2017 sind in den Partnergemein-
den von Weisenbach San Costanzo/
Italien und Kriebstein schon einige 
Aktivitäten geplant. 

Nachdem die Pro Loco (Kulturverein) 
San Costanzo im Sommer angefragt 
hatte, ob sich Weisenbach an ihrem 
Weihnachtsmarkt in San Costanzo 
beteiligen würde, fährt nun eine 
7-köpfige Gruppe vom 16. bis 19. 
Dezember 2016 nach San Costanzo, 
um sich am dortigen Weihnachts-
markt am 17./18. Dezember 2016 

mit einem Stand zubeteiligen. Ne-
ben Bier und Würstchen und etwas 
Süßem werden auch auf Wunsch 
selbst gefertigte weihnachtliche 
Produkte aus unserer Region zum 
Verkauf angeboten.

Vom 4. bis 8. Mai 2017 wird wieder 
die Bürger- und Sportlerreise zum 
ColleMarathon rund um unsere Part-
nergemeinde San Costanzo stattfin-
den. Die Vorbereitungen zu dieser 
Reise sind bereits angelaufen. Die 
Abfahrt wird am Donnerstagabend, 
4. Mai 2017 sein. Während der Reise 
wird wieder ein schönes Kulturpro-
gramm angeboten. Die Rückreise ist 
für Montag, 8. Mai 2017, geplant. 

Vom 2. bis 4. Juni 2017 möchte even-
tuell der Pro Loco Kultur-Verein aus 
San Costanzo mit einer Reisegruppe 
nach Weisenbach kommen. Dies soll 
beim Aufenthalt im Dezember wei-
ter besprochen werden. 

Nachdem die Partnergemeinde 
Kriebstein im letzten Jahr bei uns 

war und auch in diesem Jahr beim 
Straßenfest vertreten war, möchten 
wir nun im nächsten Jahr den Gegen-
besuch starten. Der genaue Termin 
muss allerdings von Gemeinde und 
Arbeitskreis noch festgelegt werden. 
Wegen der Bundestags- und Bürger-
meisterwahl im September wird hier 
eher an die Sommermonate gedacht. 
Sollte im nächsten Jahr in Weisen-
bach ein Weihnachtsmarkt stattfin-
den, möchten wir natürlich versu-
chen, beide Partnergemeinden mit 
einem Stand nach Weisenbach zu 
bringen. 

Somit stehen im nächsten Jahr wie-
der viele partnerschaftliche Aktivitä-
ten auf dem Programm. Wir würden 
uns freuen, wenn sich wieder viele 
Mitreisende in unsere Partnerge-
meinden finden würden. 

Für weitere Rückfragen zu den Akti-
vitäten steht Ihnen Manuela Frorath 
vom Arbeitskreis Partnerschaft/Ge-
meinde Weisenbach unter Tel. 9183-
10 gerne zur Verfügung. 

Besuch in der Kelter Weisenbach
Im Rahmen unseres Projektes: „Ap-
fel“ besuchten die Vorschulkinder 
des Kindergarten St. Johannes in 
Forbach die Kelter in Weisenbach.

Jedes Kind brachte symbolisch einen 
Apfel für seinen eigenen Apfelsaft 
mit. Anton Maier zeigte unseren 
Kindern wie viele Schritte nötig sind, 
um aus Äpfel Saft zu machen. Die 
Kinder staunten nicht schlecht über 
die vielen Arbeitsvorgänge und die 
Menge an Äpfeln, die benötigt wer-
den.

Vielen Dank, dass wir zu Besuch 
kommen durften.

Die Vorschulkinder des Kindergarten 
"St. Johannes" in Forbach

Amtliche Nachrichten



Weisenbach 44 Seite 3

15 Jahre köb-Bücherei -  
Einladung zum Büchereifest
Wir feiern am 6.11.2016 unser 
15-jähriges Bestehen und laden 
sehr herzlich um 10.15 Uhr zum 
Gottesdienst, mitgestaltet vom 
Büchereiteam, ein. Anschließend 
ab ca. 11.15 Uhr treffen wir uns 
im Gemeindehaus zum Brunch für 
Jung und Alt. Leckere Speisen (kalt/
warmes Buffet unter der Regie von 
Robert Gerstner) werden angebo-
ten, sodass für jeden Geschmack 
etwas dabei ist. Der Preis beträgt 
für Erwachsene 9,50 Euro, Kinder 
sind frei.
In Zusammenarbeit mit der Bücher-
stube Katz bieten wir während der 
Veranstaltung neu erschienene, 
interessante Bücher für Groß und 

Klein zum Schmökern und zum 
Kauf an. 
Um besser planen zu können bitten 
wir um Anmeldungen unter Tel.: 
Roswitha Hauser 07224/3530 oder 
auf dem Anmeldeformular in der 
Kirche „St. Wendelin“.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihr 
Kommen.

Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach. 
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9183-22, E-Mail: buergermeisteramt@weisenbach.de, 
www.weisenbach.de. 
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger 
Straße 20, www.nussbaum-wds.de. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Toni Huber, Hauptstraße 3, 
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Straße 20, 
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Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich 
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WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 
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Auch während der Bauarbeiten in 
der Bahnhofstraße sind wir zu un-
seren üblichen Ausleihzeiten für 
Sie da. Parkmöglichkeit besteht 
auf dem ehemaligen Hirschareal. 
Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren Besuch.

Ausleihzeiten
Mittwoch:

16 bis 19 Uhr und 
Sonntag:

11.15 bis 12.15 Uhr
Telefon 07224 9947720
AUSLEIHE KOSTENLOS!

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche

1.  Terrassentisch mit vier Stüh-
len aus Holz; Deckenfluter,  
Telefon 657438

2.  Abzugshaube (60 x 60 cm) aus 
Edelstahl, voll funktionsfähig, 
Telefon 40360

Polizeipräsidium Offenburg

Weitere Informationsveranstaltungen  
zum Thema Einbruchschutz
Ein Schwerpunkt der polizeilichen 
Tätigkeit ist die Bekämpfung von 
Wohnungseinbrüchen, deren Fall-
zahlen seit drei Jahren angestiegen 
sind. In zwei weiteren Vortragsver-
anstaltungen möchten die Beamten 
der Kriminalprävention und Bera-
tungsstelle interessierte Besucher 
über die Möglichkeiten, die eigenen 
vier Wände wirksam zu schützen, 
informieren. Sie stehen darüber hin-
aus für Fragen gerne zur Verfügung. 
Ein Beamter des jeweiligen zustän-
digen Polizeireviers unterstützt da-
bei mit zusätzlichen Informationen 

über die gegenwärtige Situation im 
Dienstbereich.

1.: Oberwolfach, Montag, 7.11.2016, 
19.00 Uhr, Festhalle Oberwolfach.
Referent ist Polizeikommissar Ralf 
Kaufmann, Kriminalprävention Of-
fenburg.

2.: Gaggenau, Montag, 14.11.2016, 
19.30 Uhr, Bürgersaal des Rathau-
ses.
Referent ist Kriminalhauptkommis-
sar Klaus-Dieter Strauss, Kriminal-
prävention Rastatt.
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Sicherungsmaßnahmen entlang der Fabrikstraße
In schöner Regelmäßigkeit beauf-
tragt die Gemeinde Weisenbach 
Fachfirmen damit, Felswände vom 
Bewuchs zu befreien, loses oder 
gefährliches Material zu entfernen 
und somit die Verkehrssicherheit 
entsprechend herzustellen. Entspre-
chende Bereiche wo in den vergan-
genen Jahren immer wieder ge-
arbeitet wurde, sind die Felswand 
oberhalb des Schützenhauses, der 
Hang oberhalb der Gemeindeverbin-
dungsstraße zwischen Weisenbach 
und Au oder die Fabrikstraße im Be-
reich Kreuzfelsen bis zur Zufahrt „In 
die Emisau“. 

Vergangene Woche war die Firma Al-
pina an der Felswand oberhalb der Fa-
brikstraße in Höhe der Brücke „In die 
Emisau“ tätig. Zunächst galt es für die 
beiden vor Ort tätigen Mitarbeiter die 
steil ansteigende Böschung von Be-
wuchs zu befreien. Gesichert am Seil 
waren die beiden Mitarbeiter mit Mo-
torsägen, Handsägen, Heckenscheren 
etc. tätig. Nachdem alter Aufwuchs 
zurückgeschnitten bzw. entfernt war, 
galt es, die Felsen zu durchsteigen und 
zu begutachten. Dabei wurde loses 
Material bzw. absturzgefährdete Blö-
cke geräumt und nach unten auf die 
Fabrikstraße gelassen. 

In der heutigen Zeit genießt der Na-
turschutz besondere Bedeutung. So 
war nach § 4 Abs. 2 der Naturpark-
Verordnung vorab eine naturschutz-
rechtliche Erlaubnis einzuholen. 
Diese sagte aus, dass die Arbeiten 
im Zeitraum vom 01. bis 31. Okto-
ber durchzuführen waren, was mit 
Abschluss der Arbeiten auch ent-
sprechend eingehalten wurde. Um 
die ausreichende Beachtung arten-
schutzrechtlicher Belange sicherzu-
stellen, wurde im Rahmen der na-
turschutzrechtlichen Erlaubnis eine 
naturverträgliche Bauausführung 
auferlegt. Dies erfolgte in der Ge-

Datenautobahn in Weisenbach: Jetzt schneller surfen mit der Telekom
Es ist so weit: Die neuen schnellen 
Internet-Anschlüsse in Weisenbach 
sind ab sofort buchbar. Vom Netz-
ausbau profitieren rund 1.300 Haus-
halteder Gemeinde Weisenbach. 
Das neue Netz ist so leistungsstark, 
dass Telefonieren, Surfen und Fern-
sehen gleichzeitig möglich sind. 
Auch das Streamen von Musik und 
Videos oder das Speichern in der 
Cloud ist bequemer. Das maximale 
Tempo beim Herunterladen steigt 
auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s) und beim Hochladen auf bis 
zu 40 MBit/s. 

"Die Ansprüche der Bürgerinnen und 
Bürger an ihren Internet-Anschluss 
steigen ständig“, sagt Bürgermeister 

Toni Huber von der Gemeinde Wei-
senbach. „Deshalb freuen wir uns, 
dass unsere Gemeinde jetzt einen 
Anschluss an die schnelle Datenauto-
bahn erhalten hat. Das stärkt unsere 
Kommune als Wohn- und Gewerbe-
standort allgemein. Wir danken der 
Telekom für die gute Zusammenar-
beit.“

„Ab sofort können alle die schnellen 
Internetanschlüsse online, telefo-
nisch oder im Einzelhandel“ buchen, 
sagt Klaus Vogel, Regio-Manager 
der Deutschen Telekom. „Eine mo-
derne Infrastruktur ist ein digitaler 
Standortvorteil – für jeden Haushalt, 
jede Immobilie und die gesamte Ge-
meinde.“

Weitere Informationen
Wer mehr über Verfügbarkeit, Ge-
schwindigkeiten und Tarife der Tele-
kom erfahren will, kann sich im In-
ternet oder beim Kundenservice der 
Telekom informieren:
- www.telekom.de/schneller
-  Neukunden: 0800 330 3000  

(kostenfrei)
-  Telekom-Kunden: 0800 330 1000 

(kostenfrei)

Und natürlich beraten die Mitarbei-
ter in den Telekom Shops und die 
Fachhändler gerne:
Telekom Shop, Gewerbepark Cite 22, 
76532 Baden Baden
Ansprechpartner: Patrick Mack, Tel. 
07221 801 501

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an die 4. Grundsteuerrate  
sowie die 4. Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2016
Die Gemeindekasse Weisenbach 
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen, 
dass am 15.11.2016 die 4. Grund-
steuerrate sowie die 4. Gewerbe-
steuervorauszahlung für das Jahr 
2016 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Ge-
meinde Weisenbach ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, wird 

der Betrag automatisch zum oben 
genannten Fälligkeitstermin abge-
bucht. Fällt der Fälligkeitstag auf 
ein Wochenende/Feiertag verschiebt 
sich der Fälligkeitstag auf den ersten 
folgenden Werktag. Wir bitten Sie, 
für Kontodeckung zu sorgen.

Alle anderen werden gebeten, Ihre 
Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen 
und bei der Überweisung Ihr Bu-

chungszeichen 5.0100.xxxxxx.x oder 
5.0101.xxxxxx.x mit anzugeben, 
damit eine reibungslose Zuordnung 
der Zahlungseingänge möglich ist.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflichtet, 
für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.
Gemeindekasse Weisenbach
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Seniorengemeinschaft /
Seniorenrat

stalt, dass die Gemeinde zusätzlich 
ein entsprechendes Fachbüro mit 
der ökologischen Baubegleitung be-
auftragte. Geschützt werden sollten 
durch die entsprechenden Auflagen 
insbesondere Fledermäuse und Rep-
tilien. Das mit der ökologischen Bau-
begleitung beauftragte Büro wird 
nunmehr noch einen entsprechen-
den Bericht zur Vorlage bei der un-
teren Naturschutzbehörde erstellen. 
Auch die mit der Beräumung beauf-
tragte Firma wird die geologisch an-
getroffene Situation dokumentieren 
und mögliche Gefahrenpunkte fest-
halten. Dabei hofft die Verwaltung 
natürlich, dass mit der Beräumung 
und dem Lösen absturzgefährdeter 
Blöcke wiederum Verkehrssicher-
heit hergestellt ist und aktuell keine 
weiteren Maßnahmen notwendig 
werden. Doch in einigen Jahren wird 
man den Bereich erneut kontrollie-
ren müssen. 

Gemeinsam  
schmeckts besser
Der gemeinsame Mittagstisch, je-
weils dienstags, um 12.15 Uhr, im 
Gemeindehaus Weisenbach, ange-
boten in Zusammenarbeit von den 
evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden und dem Senioren-
rat wird sehr gut angenommen. 

Beim ersten Mittagessen nahmen 20 
und beim letzten 34 Personen teil. 

Das nächste gemeinsame Essen fin-
det am kommenden Dienstag, den 
08. November 2016 statt. Anmeldun-
gen hierzu, sind jeweils bis 12 Uhr 
am Vortrag, bei Pfarrerin Margarete 
Eger Tel. 07228  23 44 und bei Marlis 
Fritz Tel. 07224  14 34 möglich.

Vortrag:  
Was bringt die Pflegereform ab 01. Januar 2017?
Mit dem Pflegestärkungsgesetz II 
wird die Beurteilung der Pflegebe-
dürftigkeit erweitert und umgestellt. 
Ab Januar 2017 werden aus bislang 
drei Pflegestufen fünf Pflegegrade. 
Neu sind die Beurteilungskriterien, 
die einen umfassenden Blick auf 
die Situation des Pflegebedürftigen 
werfen und das durchgehende Krite-
rium „Selbständigkeit“.

Ab Januar werden die vorhandenen 
Fähigkeiten bei körperlichen, geis-
tigen und psychischen Einschrän-
kungen gleichermaßen erfasst und 
in die Bewertung einbezogen. Die 
sechs Module: Mobilität, Kognitive 
und kommunikative Fähigkeiten, 
Verhaltensweisen und psychische 
Problemlagen, Selbstversorgung, Be-
wältigung von und selbstständiger 
Umgang mit krankheits- oder the-
rapiebedingten Anforderungen und 
Belastungen sowie Gestaltung des 
Alltagslebens und sozialer Kontakte 
fließen in unterschiedlicher Gewich-
tung in die Gesamtbewertung ein.
Wer bereits Leistungen der Pflege-
versicherung bekommt, wird auto-
matisch in das neue System einge-
stuft und muss keinen Neuantrag 
stellen. Die Pflegekassen stellen im 
Laufe des Monats November den 

Pflegebedürftigen oder gesetzlichen 
Betreuern einen Bescheid mit dem 
Pflegegrad zu. Die Leistungen der 
Pflegekassen behalten mindestens 
den gleichen Umfang mit leichten 
Erhöhungen.

Die Leiterin der Sozialstation For-
bach-Weisenbach, Frau Sabine 
Weiler, gibt bei ihrem Vortrag, am 
Mittwoch, den 09. November 2016, 
um 15.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Weisenbach, Einblicke in die Neue-
rungen der Pflegeversicherung ab 
2017 und macht die neuen Begut-
achtungsrichtlinien verständlich und 
beantwortet Fragen.

Zu dieser Informationsveranstaltung 
ergeht eine herzliche Einladung an 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
denn die Pflegeversicherung ist zu 
einer wichtigen Säule der sozialen 
Sicherung in Deutschland geworden. 
Insbesondere sind eingeladen be-
troffene Personen und deren Famili-
enangehörigen, sowie Personen, die 
in den nächsten Monaten evtl. be-
absichtigen einen Antrag auf einen 
Pflegegrad zu stellen. Wer abgeholt 
werden möchte kann sich bei Frau 
Klingele, Tel. 91 83 – 19 melden. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Sozialstation

Katholische Sozialstation Forbach

Arztvortrag am 03. November 2016, 19.30 Uhr
im St. Josefshaus, Kirchplatz 10 in 
76596 Forbach 

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, Eintritt frei

Wie ein gutes und gesundes Leben 
bis ins Alter gelingen kann
Dr. Peter Ulrich, ehemaliger Chef-
arzt der geriatrischen Rehaklinik in 
Gernsbach blickt auf ein schon lan-
ges und stets gesundes Leben ganz 
ohne Smartphone-App und Pillen 
zurück.

Im Mittelpunkt des Vortrags stehen 
dabei diese Fragen:

-  Welches Verhalten stärkt unser Im-
munsystem, das für unsere Gesund-
heit verantwortlich ist?

-  Welche Grundbedürfnisse müssen 
wir beachten, um Körper, Geist und 
Seele zu stärken?

Wollen Sie mehr erfahren? Herzlich 
willkommen!
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

5./6. November 
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5,
Kuppenheim,  
Telefon 0176 70530193

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

5. November
Central-Apotheke Rastatt,
Kaiserstraße 4, Rastatt,
Telefon 07222 34290

6. November
Zay-Apotheke Rastatt, 
Richard-Wagner-Ring 30, Rastatt,
Telefon 07222 22910

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Selbstverteidigung - Elternabend  
für Jungen- und Mädchenkurs
An diesem Abend erhalten Sie Infor-
mationen zum Kurs.
F32504JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Dienstag, 15.11.2016, 19 - 20 Uhr, 
Johann-Belzer-Schule, kostenfrei bei 
max. 15 Teilnehmenden
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um telefonische Voranmel-
dung unter 07224 7372.

Selbstverteidigung -  
Für Mädchen von 8 bis 13 Jahren
F32505JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
2-mal samstags, ab 19.11.2016, 14 - 
17:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,

Selbstverteidigung - Für Jungen von 
8 bis 12 Jahren
F32506JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
2-mal samstags, ab 19.11.2016, 9 - 
12:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule, 
Gebühren für die Selbstverteidi-
gungskurse:
36 Euro bei 11 - 12 TN / 52 Euro bei 
8 - 10 TN / 68 Euro bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)

Perlenschmuck
Kreieren Sie Ihren eigenen Per-
lenschmuck. In verschiedenen Fä-
deltechniken können Sie Ketten, 
Armbänder, Ringe und Ohrringe 
fertigen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

(Gebühr zzgl. Materialkosten; bitte 
in bar an die Kursleiterin)
F26580WE - Weisenbach
Simone Schlate
Mittwoch, 16.11.2016, 19:30 - 22:30 
Uhr, Johann-Belzer-Schule, 
15 Euro bei 8 TN / 20 Euro bei 5 bis 
7 TN

Anmeldungen schriftlich mit dem 
VHS-Anmeldeformular entweder im 
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der 
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 7372 oder über 
das Internet unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de

Haus & Grund Murgtal

Alle Jahre wieder:  
Laubfall im Herbst
Haus- und Grund Murgtal weist wie 
bereits in den vergangenen Jahren 
darauf hin, dass das Thema Laub-
Entfernung im Herbst nichts an 
Aktualität verloren hat. Zunächst 
trifft die Verkehrssicherungspflicht 
den Grundstückseigentümer. Er 
muss nicht nur bei Eisbildung und 
Schneefall tätig werden, sondern 
auch dann, wenn das Laub gerade in 
Verbindung mit Frost, Feuchtigkeit 
und Regen den bedeckten Weg zur 
„Bananenschale“ umwandeln kann. 
Wer seiner Verkehrssicherungs-
pflicht nicht rechtzeitig und vollstän-
dig nachkommt und dadurch Dritte/
Passanten zu Schaden gelangen, ist 
in der Regel für diesen haftbar und 
Schmerzensgeld ersatzpflichtig. Fal-
lendes Laub wird oftmals von der 
örtlichen Straßenreinigung beseitigt. 
Einen absoluten Verlass oder gar An-
spruch auf reibungslose Entfernung 
gibt es nicht. 

Es macht also durchaus Sinn, fallen-
des Laub von Straßenbäumen auf-
zunehmen, vor allem, damit Gullys 
nicht verstopfen. Das Fegen kann 
Dritten, z. B. dem Mieter übertragen 
werden, es ist aber zu überwachen, 
dass dieser Dritte seiner Pflicht auch

Vereinsnachrichten
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nachkommt. In jedem Fall ist es ge-
boten, eine Haftpflichtversicherung 
abzuschließen, die bei eintretenden
Schäden die Sicherheit bietet, nicht 
persönlich mit dem eigenen Vermö-
gen voll in Anspruch genommen zu 
werden. Je nachdem können durch 

Komplikationen bei einem Sturz viele 
tausend Euro an Schadensersatz und 
Schmerzensgeld auf den Pflichtigen 
zu kommen. Die Haftpflichtversiche-
rung bietet einen grundsätzlichen 
Schutz gegen Ansprüche Dritter, 
es sei denn Mieter oder Vermieter 

handeln in einem hohen Maße un-
verantwortlich oder gar vorsätzlich. 
Für diesen Fall ist in der Regel der 
Versicherungsschutz ausgeschlossen. 
Es gilt also auch hier die alte Regel: 
halte die Ordnung, und die Ordnung 
hält dich.

FC Weisenbach

18.11. 16 „the GAP“ in der Festhalle Weisenbach
Für alle Freunde der akustischen Gi-
tarrenmusik ein absolutes Muss: Am 
Freitag, 18.11., präsentiert der Frei-
zeitclub „the GAP“ in Weisenbach.

Ab 20.30 Uhr begeistern die drei Mu-
siker der Band das Publikum. Gerald 
Sänger, Ludwig Weber und Roland 

Hasenohr spielen und singen Stücke 
von den Eagles, Tom Petty, Crowded 
House, Dixie Chicks, Prince, Queen 
und vielen mehr. 

Die Musiker, durch unzählige Auf-
tritte und von diversen Bandprojek-
ten vielen bekannt, prägen durch 

ihre Fähigkeiten an den Instrumen-
ten und dem mehrstimmigen Ge-
sang den Sound von „the GAP“. Für 
Speisen und Getränke sorgt wie im-
mer die Crew vom Freizeitclub. Ter-
min unbedingt vormerken. 

Mehr über die beiden Bands unter 
www.freizeitclub-weisenbach.de

Abteilung Fußball

Spiele im November mit Bewirtung in beheizten Räumen der Sporthalle
Am Sonntag, 06.11.2016, findet vor 
dem Rundenspiel der ersten Mann-
schaft FC Weisenbach - FC Phönix 06 
Durmersheim um 13.00 Uhr ein Ein-
lagespiel statt.

Es spielen die „City Tigers“ gegen die 
„Bängbänggalows“.Die City Tigers 
bestehen aus Spielern, die rechts der 
Murg oder im Ortsteil Au wohnen. 

Die Bängbänggalows setzten sich 
aus Spielern zusammen, die links der 
Murg wohnen. 

Alle Fans der beiden Lager sowie alle 
Familienmitglieder, Freunde und 
Bekannte, sind hierzu recht herzlich 
eingeladen, um die beiden Teams zu 
unterstützen.

Heute, wie bereits angekündigt, die 
Aufstellung der City-Tigers, gecoacht 
durch ihre Teammanager Dietmar 
und Edgar Lehmann: Mannschafts-
aufstellung: Werner Hürst, Jens Bau-
er und Roland Miles (Spielertrainier), 
Mario Schäfer, Steffen Miles, Valerie 
Lehmann, Daniel Lehmann, Christi-
an Grüble, Steffen Müller, Michael 
Großmann, Timo Siebert, Timo Oss-
feld, Andreas Kutter, Andreas Bern-
wald, Andreas Merkel, Thomas Heu-
er, Bernhard Gerstner 

Die City-Tigers und die Bängbäng-
galows hoffen auf zahlreiche Unter-
stützung.

Zu dieser Veranstaltung wird in den 
unteren Räumen der Sporthalle 
zur Halbzeit sowie nach dem Spiel 
eineBewirtung angeboten.

 Das Küchenteam bietet folgendes 
an: Kaffee u. Kuchen, Wurstsalat, 
Soccer-Fleischkäse, Sportler-Heiße.

Auch am Sonntag, 13.11.16, bei den 
Spielen der I. und II. Mannschaft FC 
Weisenbach gegen FV Rauental findet 
die Bewirtung in der Sporthalle statt.

Stehend von links: Felix, Jacob, Abbou, Lennard, Leon. Vorne: Semir, Filip, 
Leon.

Spieletag der Bambinis in Gernsbach
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Am Samstag, 22.10.2016 spielten 
die Bambinis der SG Forbach-Wei-
senbach beim letzten Spieletag der 
Herbstrunde auf dem neuen Kuns-
trasenplatz in Gernsbach. Nochmals 
hatte der Wettergott mit den Jungs 
ein Einsehen und lies die Schleusen 
geschlossen. Wie die Woche zuvor 
haben die Jungs wieder tolle Spie-
le gezeigt und 2 Spiele gewonnen 
(1:0 gegen Ottenau und 4:0 gegen 
Kuppenheim), ein heiß umkämpftes 
Unentschieden (0:0 gegen Gerns-
bach) und eine unglückliche Nieder-
lage (2:3 gegen Bischweier). Trotz 
Ausfall wichtiger Spieler haben die 
Jungs gezeigt, was in ihnen steckt 
und weckt große Vorfreude bei den 
Trainern auf die kommende Früh-
jahrsrunde.

Wer sich den Bambinis anschließen 
möchte (Jahrgang 2010 und jünger) 
kann sich bei Heiko Spissinger (Tel. 
993962) über die Trainingszeiten 
informieren. Bei schlechtem Wetter 
findet das Training in der Halle statt. 
Natürlich dürfen auch Mädchen, die 
gerne Fußball spielen, vorbei schau-
en und ein Schnuppertraining absol-
vieren.

Die nächsten Spiele

Samstag, 05. November
16:30 Uhr Frauen  
SG Weisenbach / Staufenberg : FV 
Ötigheim

Sonntag, 06. November
14:30 Uhr Herren  
FC Weisenbach : FC Phönix 06 Dur-
mersheim 2

Montag, 07. November
19:00 Uhr B-Junioren  
SG Vimbuch : SG Weisenbach

LAG Obere Murg

Abschlusswettkämpfe  
der LAG mit guten Ergebnissen
Am Sonntag, 9. Oktober endete die 
Bahnsaison der Sportler und Sport-
lerinnen der LAG Obere Murg mit 
den Mittel- und Langstreckenläu-
fen auf dem Sportplatz in Bermers-
bach. Über 50 Sportler versuchten 
nochmals zum Schluss der Saison 
ihre Disziplinen für den Wahl-
fünfkampf zu erfüllen. Bei diesem 
Wettkampf sind die Bedingungen, 
ein Lauf, ein Wurf, ein Sprung und 
zwei weitere Wahldisziplinen. 

Bei den Wettkämpfen am 23.9. in 
Weisenbach gelang beim Hoch-
sprung Luis Roth (M11) mit 1,35 
Meter ein Spitzenergebnis. Am 30. 
9. (Weisenbach) lief Jasmin Rup-
pell (W13) die 60 Meter Hürden in 
12,6 Sekunden und Emma Wunsch 
(W13) setzte sich beim Diskuswurf 
mit 18,58 Meter an die Spitze der 
Kreisbestenliste.

Am 1.10. wurde in Langenbrand die 
Disziplinen Hammer- und Diskus-
wurf ausgetragen. Bastin Wörner 
(LAG) gewann das Hammerwerfen 
der Männerklasse mit 54,66 Me-
ter vor Kevin Weiß (TV Gernsbach) 
49,75 Meter, Simon Krieg (LAG) 
48,27 Meter, Andreas Scherbarth 
(LAG) 47,06 Meter und Philip Krieg 

(LAG) mit 46,00 Meter.

Bei den Wettkämpfen am 8.10. in 
Weisenbach siegte Auli Weber in 
der Frauenklasse mit der Speer-
wurfweite von 23,71 Meter. Emma 
Wunsch (W13) sprang mit 4,08 Me-
ter zum ersten Mal über 4 Meter. 
Frida Wunsch konnte sich über 
die Dreikampfpunktzahl von 895 
Punkten freuen. Paul Sischka (M13) 
gewann das Kugelstoßen mit 9,18 
Meter.

Der letzte Wettkampftag fand am 
9.10. in Bermersbach statt. Beim 
3000-Meter-Lauf siegte Jens Mun-
genast (M45) in 11:27,1 Minuten. 
Lukas Debelt (U18) lief 12:48,9 Mi-
nuten. 

Termine 
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathle-
tik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 
05.11.  Ötigheim: Herbstwaldlauf 

für alle Klassen
20.11.  Riederich (Württemberg) 

BW- Waldlauf (8.11.)

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Wandereinladung für Donnerstag, 10. November
Am Donnerstag, den 10. November 
2016 treffen wir uns am Bahnhof 
Langenbrand und fahren um 12.46 
Uhr mit der Stadtbahn bis Forbach. 
Dort beginnt um 13.00 Uhr unse-
re Wanderung auf dem Forbacher 
Rundweg über Brückwaldanlage – 
Heppenau – Marienkapelle.

Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 
km, die Gehzeit ca. 2,5 Stunden. 

Wanderstöcke sind empfehlens-
wert.
Am Ende der Wanderung ist eine 
Einkehr vorgesehen. Fahrkarten 
werden besorgt. Wanderführer: 
Dorita und Manfred Siebert, Tel. 
07224 4960

Zu dieser Herbstwanderung sind 
Mitglieder, Wanderfreunde und 
Gäste herzlich eingeladen.

Mandy Bremse / Pixelio

Schützt Natur
und Umwelt

Schützt Natur
und Umwelt

Müll gehört in die
entsprechende Tonne,
nicht in Wald, Feld und Flur!
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

05.11.2016 bis 13.11.2016

Sonntag, 6. November
10.15 WB Festgottesdienst zum 

15-jährigen Bestehen 
der kath. Bücherei, zur 
Muttergottes Maria von 
der immerwährenden 
Hilfe in einem Anliegen

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 8. November
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 9. November
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 10. November
7.30 WB Schülergottesdienst
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 11. November
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

16.30 WB Martinsfeier des Kinder-
gartens

Sonntag, 13. November
Jugendsonntag;

10.15 WB Hl. Messe zum Volks-
trauertag mitgestaltet 
vom Harmonikaspielring 
Weisenbach

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Fahrt nach Freiburg / 
noch Plätze frei
Der Familienchor singt am 12. No-
vember 2016 bei einem Gottesdienst 
im Freiburger Münster.

Hierzu wurde ein Bus gemietet; es 
sind nun noch einige Plätze frei.

Wer Lust hat dabei zu sein, kann sich 
unter Tel. Nr. 07224/1639 anmelden.
Abfahrt ist um 13 Uhr an der Bus-
haltestelle bei der Kirche in Weisen-
bach, Rückkehr ca. 22 Uhr.
Kosten für die Busfahrt ca. 7 Euro. 

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 06. November
10.00 Uhr Gottesdienst  
(Prädikant H-P. Körner) 

Montag, 07. November
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores 
in Forbach

Dienstag, 08. November 
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“

Gemeinsames Mittagesssen im
Katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Tel. 
07228/2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224/1434 (Marlis Fritz)
19.30 Uhr Bibel-Teilen bei Familie 
Brucker in Langenbrand, Ringstr. 19

Mittwoch, 09. November
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Karl-Barth-Haus in Gernsbach

Donnerstag, 10. November
15.00 Uhr Seniorenkaffee im Café 
Henriette in Forbach (Pfarrerin M. 
Eger)

Rezept-Tipp aus der Redaktion:
Quittenbrot
2 kg frische Quitten,  
1 TL gemahlener Zimt,  
je 1 unbehandelte Orange und 
Zitrone,  
2 EL Kirschwasser,  
1 kg Zucker,  
50 g Zitronat,  
50 g Orangeat;  
Alufolie für die Form.

Quitten abreiben, vierteln, Stiele, 
Kerngehäuse und Blütenansätze 
entfernen. 45 Minuten zugedeckt 
bei milder Hitze im Wasser kochen, 
in einem Sieb abtropfen lassen. In 
einer Schüssel mit der abgeriebenen 
Orangen- und Zitronenschale, mit 

Zimt und Kirschwasser mischen.

Alles über Nacht zugedeckt stehen 
lassen. Quittenmus mit 800 g Zucker 
in einem Topf unter ständigem Rüh-
ren mit einem Holzlöffel so lange ko-
chen lassen, bis es sich vom Topfrand 
löst. Zuletzt das sehr fein geschnitte-
ne Zitronat und Orangeat untermi-
schen.

Die gefettete Pfanne des Backofens 
mit Alufolie auslegen. Das Quitten-
mus 1 cm hoch in die ausgelegte 
Fettpfanne streichen und bei 50 °C 
auf der mittleren Schiebeleiste des 
Ofens 3 bis 4 Stunden trocknen las-
sen.

Nach dem Erkalten in gleich große 
Rauten schneiden und im restlichen 
Zucker wenden.

Gutes Gelingen!

Was sonst noch interessiert
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